
 

What do you do when the beamer breaks down - hä? Tell me! 

Halt! Bei dieser Frage sind wir noch nicht - beginnen wir von vorn und definieren wir was es braucht 

um diese Frage kompetent  stellen zu dürfen? 

Also da braucht es so einiges. Zum Beispiel 

1. Die Gnade der rechten Geburt - wir werden den Asylanten schon noch zeigen wie man im 

Schwimmunterricht Hände schüttelt! 

2. Die rechten Internate - Vernetzung geht über Bildung… das schafft so kein noch so duales 

Bildungssystem. 

3. Die rechte Ausbildung - Jurisprudenz und Ökonomie sind die Renner. Hauptsache aus St. 

Gallen - früh verwebt sich der neoliberale Filz. Obgleich auch schon Handwerker, Bauern, 

Buchhalter und Gewerkschafter weitgekommen sind… sie bilden aber die regelbestätigende 

Ausnahme. 

4. Die rechte Parteizugehörigkeit ist unabdingbar. Die Karriere beschleunigt man(n)/frau dann 

mit Führerkult weil fundierte Sachgeschäftskenntnisse und gesunder Menschenverstand 

hier seit jeher als hinderlich gelten.  

5. Zum rechten Zeitpunkt am rechten Ort sein - oder lang genug beim rechten Arsch eine 

braune Zunge holen  

6. Wenn Ziffer 1 - 5 nicht zutreffen kann auch eine Einheirat zwecks Erlangung eines dienlichen 

Doppelnamens in Erwägung gezogen werden 

7. Niemals nie die Eigenen denunzieren - ausser man ist nach ganz oben geblocht, dann ist 

alles erlaubt 

Und nun - aber auch erst jetzt, ist er/sie/es berechtigt resp. legitimiert  

 Die Beamer-Frage zu stellen 

 VR-Mandate zu erben 

 Ungestraft jedwelchen Stuss wider allen Anstand, Menschenrechte und Rechtstaatlichkeit zu 

verbreiten 

 Rechte Presse zu führen 

 Fortlaufend Lügen als Wahrheiten zu predigen 

Da lob ich mir doch schon fast die EU. Die haben da in Brüssel vergleichsweise geringe Probleme: 

- EUROKrise - der Draghi vernichtet doch einen guten Job 

- GriechenlandKrise - die waren doch schon immer Bankrott, im Osten nichts Neues! 

- FlüchtlingsKrise - die Osterweiterung zahlt sich jetzt endlich aus, die Grenzen sind dicht, 

sogar der Brenner, da lassen sich die Grosch'l nicht lumpen. 

Die Moral der Geschichte: Wenn's aussenherum brennt, dient ein dichter Kern, Filz brennt schlecht 

und mottet sowieso immer. 


